
25. Jahrgang Freitag, der 24. Januar 2014 Nummer 3

Amtsblatt der
Großen Kreisstadt Sebnitz

mit den Ortsteilen Altendorf, Hainersdorf, Hertigswalde, Hinterhermsdorf,
Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf, Saupsdorf und Schönbach

Tag der offenen Tür Goethe-Gymnasium Sebnitz

Sonnabend, 25. Januar 2014, 09:00 bis 13:00 Uhr

The Porters + Guinea Pigs Unplugged

Sonnabend, 1. Februar 2014, 20:00 Uhr, Theatre Libre, Schillerstraße 3 in Sebnitz
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Öffnungszeiten

Sprechzeiten der Stadtverwaltung Sebnitz

Kirchstraße 5, Tel.: 840

Montag    9:00 - 12:00 Uhr

Dienstag    9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch    geschlossen

Donnerstag    9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag    9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten beim Oberbürgermeister

Dienstag  13:00 - 18:00 Uhr

(nach vorheriger Anmeldung unter Telefon 84101)

Sprechzeiten der Schiedsstelle 

Rathaus, Zimmer 207

jeden 3. Dienstag im Monat ab 16:30 Uhr

Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten

Frau Mutze, Rathaus, Zimmer 406, Tel.: 84271

zu den üblichen Sprechzeiten im Rathaus

Sprechzeiten der Außenstelle Volkshochschule Sächsi-

sche Schweiz

Rathaus, Zimmer 206, Tel.: 84203

Dienstag   14:00 - 18:00 Uhr

Ausgabe von Wohnberechtigungsscheinen

Rathaus, Zimmer 100

jeder 1. Dienstag im Monat von  15:15 bis 17:15 Uhr

Zulassungsstelle des Landkreises Sächsische Schweiz-

Osterzgebirge im Rathaus Sebnitz, Kirchstraße 5

(Zimmer 106, Tel.: 84163 oder 84167)

Montag  09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Donnerstag  09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Bürgerbüro des Landkreises

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge

im Rathaus Sebnitz, Kirchstraße 5

(Erdgeschoss, Zi. 104 und 110, Tel.: 84151, 84154)

Sprechzeiten wie Stadtverwaltung Sebnitz

ENSO-Störungsrufnummer Erdgas  0351 50178880

ENSO-Störungsrufnummer Strom  0351 50178881

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz

ENSO-Störungsnummer Wasser  0351 50178882

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH

Bereitschaftsdienst für Abwasser

Bereich Sebnitz

Tel.: 035971 56775 oder 0175 1672878

Bereich Bad Schandau

Tel.: 035022 42433 oder 0172 3527547

Bereitschaftsdienste/Entsorgungstermine

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bundeseinheitliche Rufnummer für den Bereitschaftsdienst: 

116 117 (kostenlos)

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

(Sonnabend, Sonntag und an Feiertagen von 9.00 - 11.00 Uhr)

Sonnabend, 25.01.2014 und Sonntag, 26.01.2014

Andreas Uhlmann, Hertigswalde 16, Sebnitz, 

Tel. 035971 53077

Kassenärztlicher Notfalldienst HNO

Rettungsleitstelle Pirna Tel.: 03501 49180

Notfalldienst der Apotheken

25.01.2014 Stadt Apotheke Bischofswerda, 

 Tel. 03594 703127

26.01.2014 Engel-Apotheke Neustadt, Tel. 03596 5082370

27.01.2014 Löwen-Apotheke Stolpen, Tel. 035973 24830

28.01.2014 Valtenberg-Apotheke Neukirch, 

 Tel. 035951 31788

 Rosen-Apotheke Sebnitz, Tel. 035971 830493

 Schloss-Apotheke Dürrröhrsdorf-Dittersbach, 

Tel. 035026 90305

29.01.2014 Sonnen-Apotheke Bischofswerda, 

 Tel. 03594 707064

30.01.2014 Spitzweg-Apotheke Neustadt, 

 Tel. 03596 602030

31.01.2014 Apotheke Demitz-Thumitz, Tel. 03594 713125

 Marien-Apotheke Sebnitz, Tel. 035971 5960

 

Der Notdienst wechselt täglich (24-h-Rhythmus) und beginnt 

08:00 Uhr.

Tierärztliche Klinik Dr. Düring ständig dienstbereit

01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15, 

Tel.: 035973 2830

Der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes Elbtal informiert

Entsorgungstermine für Restabfall, Bioabfall, Papier und 

Pappe sowie gelbe Säcke für die Stadt Sebnitz mit Ortsteilen:

Restabfall

- Sebnitz und OT Hainersdorf,

 Hertigswalde, Schönbach 29.01.2014

- nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf,

 Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf,

 Saupsdorf 30.01.2014

Bioabfall 30.01.2014

Papier/Pappe

- Sebnitz und OT Hainersdorf,

 Hertigswalde, Schönbach  18.02.2014

- nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf,

 Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf,

 Saupsdorf 28.01.2014

Gelbe Säcke

- Sebnitz und OT Hainersdorf,

 Hertigswalde, Schönbach 05.02.2014

- nur Ortsteile Altendorf, Hinterhermsdorf,

 Lichtenhain, Mittelndorf, Ottendorf,

 Saupsdorf 29.01.2014

-> Es gelten in jedem Fall die Termine aus dem Abfallka-

lender 2014!

 Bitte informieren Sie sich!

Bei Anfragen wenden Sie sich bitte an:

- Service-Nummer der Geschäftsstelle Zweckverband: 

 0351 4040450

- Gebührenstelle des Zweckverbandes: 

 0351 40404-326; -327 und -324
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Amtliches aus der Verwaltung

Bekanntmachung

Pflicht zur Beantragung einer  

Sachkundenachweiskarte im Pflanzenschutz

Personen, die gewerblich Pflanzenschutzmittel anwenden, ab-

geben oder zum Pflanzenschutz beraten, benötigen künftig auf 

der Grundlage des Pflanzenschutzgesetzes vom 14.02.2012 

eine Sachkundenachweiskarte. Zu dem Personenkreis der An-

wender zählen neben den Landwirten und Gärtnern auch Mitar-

beiter der Kommunen, Hausmeister sowie alle Dienstleister, die 

Pflanzenschutzmittel ausbringen. Keinen Sachkundenachweis 

benötigen Anwender im Haus- und Kleingartenbereich bei der 

Anwendung von Pflanzenschutzmitteln, die für nicht berufliche 

Anwender zugelassen sind.

Sachkundenachweiskarte beantragen

Die Sachkundenachweiskarte kann ab sofort beim Landes-

amt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG) beantragt 

werden. Dem Antrag sind die Nachweise über den anerkannten 

Berufsabschluss bzw. das Zeugnis über die Sachkundeprüfung 

in Kopie beizufügen. Personen, die derzeit sachkundig sind, 

müssen bis spätestens 26. Mai 2015 den Antrag an das LfULG 

senden. Der Antrag mit den entsprechenden Nachweisen kann 

schriftlich oder elektronisch eingereicht werden. Bei der elek-

tronischen Zusendung sind die Nachweise in lesbarer Form 

einzuscannen. Das Antragsformular und die Übersicht zu den 

anerkannten Berufsabschlüssen für eine Sachkundenachweis-

karte sind im Internet abrufbar. Wird bis 26. Mai 2015 kein An-

trag eingereicht, gilt die bisherige Sachkunde nur noch bis zum  

26. November 2015. Für die Bearbeitung des Antrages, den Druck 

und den Versand der Karte werden Kosten von 30 Euro erhoben. 

Link: Hinweise zur Pflanzenschutzsachkunde und das Antrags-

formular für die Sachkundenachweiskarte finden Sie unter:

http://www.landwirtschaft.sachsen.de/landwirtschaft/11900.htm

Antragstelle Sachkundenachweiskarte:

LfULG, Außenstelle Rötha

Frau Schuster (Tel.: 034206 589-15), Frau Groß-Ophoff 

(Tel.: 034206 589-51)

Johann-Sebastian-Bach-Platz 1, 04571 Rötha

Fax: 034206 589-60

E-Mail: Pflanzenschutzsachkunde.LfULG@smul.sachsen.de

Die Verwaltung informiert

Heute vor 10 Jahren

Im „Neuen Grenzblatt“ Nr. 1 vom 2. Januar 2004 war zu lesen 

(Auszüge):

„Ein bedauernswertes Unglück am Weihnachtsabend

Einige Jahre blieb Hinterhermsdorf von einem Häuserbrand ver-

schont, doch ausgerechnet am letzten Heiligabend zerstörten 

Flammen das über 200 Jahre alte denkmalgeschützte Umge-

bindehaus am Dorfplatz, in dem vor 40 Jahren noch die Kin-

der Hinterhermsdorfs zur Schule gingen. Insgesamt 8 Perso-

nen hatten darin ihr Zuhause. Trotz dem Einsatz von etwa 80 

Feuerwehrleuten und zahlreichen hilfsbereiten Menschen des 

Sebnitzer Ortsteils brannte das Haus vollständig aus. Bis in die 

Nachtstunden waren die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 

im Einsatz. Ihnen gebührt ein ganz großes Dankeschön und eine 

Anerkennung für ihren Einsatz.

Ortsvorsteherin Marion Berger rief am darauf folgenden Sams-

tag die Ortschaftsräte zusammen und gemeinsam kam man 

zum Schluss, eine Spendenaktion für die Brandopfer zu starten.

Oberbürgermeister Mike Ruckh beendete vorfristig seinen Jah-

resurlaub, kümmert sich seither zusammen mit dem Geschäfts-

führer der Wohnungsbaugesellschaft Sebnitz mbH, Jens Will-

muth, um die Bedingungen und Möglichkeiten eines raschen 

Wiederaufbaus und besuchte noch am 29.12.2003 alle Brand-

opfer.

3.216,48 Euro Spende für Hinterhermsdorf Brandopfer übergeben.

Am vergangenen Mittwoch übergab Oberbürgermeister Ruckh 

die zum Neujahrsempfang eingenommene Spende in Höhe von 

500,00 EUR für die betroffenen Brandopfer aus Hinterherms-

dorf. Insgesamt wurden für die betroffenen Brandopfer im Seb-

nitzer Ortsteil Hinterhermsdorf bisher 3.216,48 EUR gesammelt. 

Oberbürgermeister Ruckh und die Ortsvorsteherin Marion Ber-

ger danken auf diesem Weg allen Spendern für die unkompli-

zierte und schnelle finanzielle Unterstützung.“

Das Umgebindehaus wurde nach dem Brandschaden in den 

letzten Jahren originalgetreu restauriert und mit traditionellen 

Bauweisen wieder errichtet. Jetzt erstrahlt es wieder in neuem 

Glanz und die Wohnungen sind vermietet.

Neue Ausstellung im Foyer 

des Sebnitzer Rathauses

„Gewässerschutz mit und  

in der Landwirtschaft“

Seit dem 16. Januar präsentiert der Landschaftspflegeverband 

Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V. die Wanderausstellung 

des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft und 

Geologie „Landwirtschaft und Wasserrahmenrichtlinie“ im 

Foyer des Rathauses der Großen Kreisstadt Sebnitz.

Auf neun Rollups wird die Umsetzung der Europäischen Was-

serrahmenrichtlinie in der Landwirtschaft beschrieben. Die Zu-

sammenhänge von Stickstoff, Phosphor, Pflanzenschutzmittel 

und Wasserqualität werden erläutert sowie geeignete Bewirt-

schaftungsweisen, wie die dauerhaft konservierende Bodenbe-

arbeitung, die Direktsaat, die Ansaat von Zwischenfrüchten und 

Untersaaten sowie das Netzwerk Wissens- und Erfahrungsaus-

tausch, das Anlegen von Gewässerschutzstreifen und von be-

grünten Abflussbahnen vorgestellt.

Die Ausstellung kann zu den Sprechzeiten im Rathaus:

Montag 09:00 - 12:00 Uhr

Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Freitag 09:00 - 12:00 Uhr

noch bis zum 27. Februar 2014 besichtigt werden.
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Die Ausstellung eignet sich auch sehr gut für Schulklassen.

Frau Thume vom Landschaftspflegeverband Sächsische 

Schweiz-Osterzgebirge beim Aufbau der Ausstellung.

Fördergelder für grenzüberschreitende  

Zusammenarbeit

EU-Förderung noch nicht möglich -  

nutzen Sie die Unterstützung des  

Freistaates Sachsen in der Euroregion

Die Förderperiode des Ziel 3 / Cíl 3 - Programms der Europä-

ischen Union zur Förderung des grenzübergreifenden Zusam-

menarbeit 2007 - 2013 zwischen dem Freistaat Sachsen und 

Tschechien ist ausgelaufen. Gegenwärtig wird an den zukünf-

tigen Programmdokumenten der neuen Förderperiode 2014 

- 2020 zielstrebend gearbeitet. In die Vorbereitung des Klein-

projektefonds in der neuen Programmperiode im sächsisch-

tschechischen Grenzgebiet sind die Euroregionen beiderseits 

der Grenze eingebunden. 

Das Folgeprogramm wird allerdings nicht im Jahr 2014 begin-

nen können.

Aufgrund der zahlreichen Anfragen im Büro der EUROREGION 

ELBE/LABE zu Alternativen hinsichtlich einer finanziellen Unter-

stützung für deutsch-tschechische Vorhaben, möchten wir auf 

die Förderung des Freistaates Sachsen, im Rahmen der Ge-

meinsamen Richtlinie der Sächsischen Staatskanzlei und des 

Sächsischen Staatsministeriums der Justiz und für Europa zur 

Förderung der interregionalen und grenzübergreifenden Zusam-

menarbeit sowie des Europagedankens (im Internet unter www.

amt24.sachsen.de zu finden), aufmerksam machen.

Im Förderschwerpunkt der grenzübergreifenden Zusammenar-

beit werden Projekte unterstützt, die entsprechend Artikel 12 der 

Sächsischen Verfassung zum Ziel haben, Kontakte in den Euro-

regionen zwischen den Nachbargemeinden und Gebietskörper-

schaften im Grenzraum zur Republik Polen und der Tschechi-

schen Republik zu pflegen und zu intensivieren.

Konkrete Fördergegenstände sind:

· Informationsveranstaltungen, zum Beispiel Konferenzen, Se-

minare, Symposien, Workshops

· Kultur- und Sportveranstaltungen

· Begegnungen von Kinder- und Jugendgruppen, Vereinen 

und Verbänden

· Erfahrungs- und Informationsaustausch von Kommunen und 

Bildungseinrichtungen

· Erstellung und Verbreitung von Informationsmaterial

Die maximale Höhe der Zuwendung pro Projekt beträgt 2.500 

EUR. Die Anträge sind spätestens bis zum 28. Februar für 

Vorhaben, die im ersten Halbjahr und bis spätestens 30. Juni 

für Vorhaben, die im zweiten Halbjahr realisiert werden sol-

len bei der Landesdirektion Sachsen, Referat 39, in Chemnitz 

schriftlich und elektronisch zu stellen.

Zuwendungsempfänger können sein:

· eingetragene Vereine und Verbände

· staatlich anerkannte freie Träger

· sächsische Kommunalgemeinschaften der Euroregionen

· Gemeinden und Landkreise

· gemeinnützige Stiftungen

· gemeinnützige Gesellschaften mit beschränkter Haftung 

(gGmbH)

· staatlich anerkannte Religionsgemeinschaften und Kranken-

häuser im Sinne des Gesetzes zur wirtschaftlichen Sicherung 

der Krankenhäuser und zur Regelung der Krankenhauspfle-

gesätze.

Bitte beachten Sie, dass die Antragsteller ihren Sitz und Tä-

tigkeitsbereich im Freistaat Sachsen beziehungsweise bei der 

Förderung der grenzübergreifenden Zusammenarbeit in dem im 

Freistaat Sachsen liegenden Teil der jeweiligen Euroregion ha-

ben müssen.

Als weitere Möglichkeit für die Förderung der deutsch-tschechi-

schen Kooperationen kann auch das Büro des Deutsch-Tsche-

chischen Zukunftsfonds in Prag, auch ohne Tschechisch-Kennt-

nisse, kontaktiert werden. Die Kontaktdaten sowie Informationen 

und Modalitäten zur Förderung sind auch im Internet unter www.

fondbudoucnosti.cz/de/ zu finden.

In Sebnitz wurden 

geboren

Mira Luise Eckhardt, aus 

Steinigtwolmsdorf OT Weifa

Fraya Kathrin Möller, 

aus Bad Schandau

Clarissa Struppe, 

aus Steinigtwolmsdorf

Paula Pinkert, aus Struppen

Finn Albrecht Jerke, aus Sebnitz

Lyon Noack, aus Sebnitz OT Saupsdorf

In Sebnitz  

sind verstorben

Ilse Bernig, 88 Jahre, 

aus Sebnitz OT Saupsdorf

Der Winter steht vor der Tür ...

Die Stadtverwaltung Sebnitz weist nachfolgend auf die Winter-

dienstpflicht hin:

Nach Satzung der Großen Kreisstadt Sebnitz über die Verpflich-

tung der Straßenanlieger zum Reinigen, Schneeberäumen und 

Streuen der öffentlichen Straßen und Gehwege ist im § 7 (1) u. a. 

geregelt, dass bei betonierten Belegen der Einsatz von Auftausalz 

der Zustimmung des Tiefbauamtes der Stadtverwaltung bedarf.

Wir weisen alle Hauseigentümer, Wohnungsgenossenschaften 

und Dienstleistungsunternehmen darauf hin, das Gehwege aus 

Betongehwegplatten mit Sand oder Splitt abzustumpfen sind.

Die Verwendung von Auftausalz ist nicht gestattet!

Gerade bei Gehwegen mit alten Betongehwegplatten besteht 

die Gefahr bei Tausalzen, dass die Auftauwirkung und ständige 

Frost-/Tauwetterwechsel, zu großen Beschädigungen auf den 

Gehwegen führen und in der Folge die Gehwege möglicherwei-
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se im Winter dann gesperrt werden müssen. Gehwege müs-

sen werktags bis 07:00 Uhr, an Sonnabenden bis 08:00 Uhr, an 

Sonn- und Feiertagen bis 09:00 Uhr geräumt und bestreut sein. 

Die Pflicht muss bis 20:00 Uhr aufrecht erhalten werden.

Vergessen Sie auch nicht, beim Reinigen der Fußwege die Un-

terflurhydranten freizulegen. Dies regelt die Straßenreinigungs-

satzung unserer Stadt im § 4 Abs. 3.

Ideen-Werkstatt Demografie

Neue Chancen für die Innenstadt

Am vorigen Dienstag, dem 14.01.2014 rief die Demografie-Be-

auftragte der Großen Kreisstadt Sebnitz, Susann Pohl, zur ersten 

Ideen-Werkstatt Demografie auf. Bei dieser referierte Dr. Hardo 

Kendschek, den einige Anwesende bereits von den Demografie-

Workshops aus dem Jahr 2011 kannten und der das von der 

Staatskanzlei geförderte Demografie-Projekt als Coach betreut, 

in einem aufrüttelnden Vortrag zum Thema „Neue Chancen für 

die Innenstadt“. Dabei packte er die Teilnehmer nicht gerade in 

Watte und machte auf verschiedene Missstände aufmerksam, die 

ihm als Außenstehender, als Besucher der Stadt Sebnitz ins Auge 

fielen.

Doch auch die positiven Aspekte kamen in seinem Vortrag nicht 

zu kurz, denn davon hat Sebnitz reichlich zu bieten, seien es die 

verschiedenen Einkaufsmöglichkeiten, die Vielzahl moderner 

Spielplätze und nicht zuletzt die uns umgebende, wunderschöne 

Landschaft. Der visuelle Stadtrundgang in Form einer Fotoprä-

sentation zeigte mit vielen Bildern die Vor- und Nachteile in allen 

Bereichen in der richtigen Dosierung, um anschließend in die of-

fene Diskussion mit und zwischen den Teilnehmern überzugehen.

Zum Abschluss wurden die wichtigsten Themen auf einer Tafel 

anschaulich festgehalten. Um diese Themen nun auch tatkräf-

tig angehen zu können, fanden sich die interessiertesten Teil-

nehmer zur „Interessengemein-

schaft Innenstadt“ zusammen. 

Diese wird in den kommenden 

Wochen ihr erstes Treffen haben 

und sich zur konkreten weiteren 

Vorgehensweise beraten.

BAZ-Initiative nimmt seine Arbeit  

auf Anlaufstelle für Rückkehrwillige

„Bleiben, ansiedeln, zurückholen“ - kurz BAZ - ist mit Beginn 

des Jahres 2014 eine Buchstabenfolge, die man sich einprägen 

sollte, insbesondere Bürgerinnen und Bürger, die zurück in ihre 

Heimat kommen wollen.

Die BAZ-Initiative ist ein Gemeinschaftsprojekt der Städte Seb-

nitz, Neustadt, Stolpen und Hohnstein. Die vier Kommunen wol-

len gemeinsam darum kämpfen, das Menschen, die die Sächsi-

sche Schweiz einmal aus beruflichen Gründen verlassen haben, 

zurückzuholen. In erster Linie geht es darum, Einwohner gezielt 

in der Region zu halten und somit dem demografischen Wandel 

entgegenzuwirken.

Die Leitung der BAZ-Initiative hat Frau Katrin Ogriseck über-

nommen. Sie ist verheiratet und wohnt in Bad Schandau. Sie hat 

viele Jahre in einem mittelständigen Unternehmen der Region 

als Bereichsleiterin Vertrieb, Werbung und Marketing gearbeitet.

Das Projekt ist bisher auf ein Jahr befristet. Die vier beteiligten 

Kommunen werden aber alles daran setzen, dass das „Rück-

kehrer-Büro“ auch über diesen Zeitpunkt hinaus weiter arbeiten 

kann.

„Die Idee einer solchen Anlaufstelle hat mich sofort begeistert, 

bildet diese doch die Möglichkeit, sich den Problemen der Regi-

on - Überalterung, Fachkräftemangel, Wohnungsleerstand - zu 

stellen. Die Idee dabei ist, Menschen beim ‚Dableiben‘ zu unter-

stützen und Rückkehrwilligen einen Anlaufpunkt zu bieten. Das 

heißt, Unterstützung und Begleitung bei der Suche nach einem 

Ausbildungsplatz oder Arbeit, einer Wohnung oder Eigenheim-

standort, bei der Auswahl von Kindertageseinrichtungen und bei 

Behördengängen anzubieten. Dabei geht es um die Koordinati-

on und Nutzung vorhandener Portale und Stellen, nicht in Kon-

kurrenz, sondern eher als Anlaufstelle mit Lotsenfunktion. Ich 

freue mich auf diese sehr interessante Aufgabe und hoffe, diese 

praktisch umsetzen zu können“ so die motivierte Aussage von 

Katrin Ogriseck.

Die Arbeit der BAZ-Initiative ist eine wertvolle Ergänzung, Unter-

stützung und Weiterführung zur bereits geschaffenen Stelle des 

Sachbearbeiters Demografie in der Stadtverwaltung Sebnitz.

Katrin Ogriseck in der Mitte der Bürgermeister der beteiligten 

Kommunen: (v. l.: Manfred Elsner, Mike Ruckh, Daniel Brade und 

Uwe Steglich)

Kostenlose Antragstellung und Beratung  

in allen Angelegenheiten der Deutschen 

Rentenversicherung  

(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächster Termin am: Freitag, 31. Januar 2014, 

10:00 - 12:00 Uhr

Rathaus Sebnitz, Ratssaal, Kirchstraße 5

Jeanine und Lothar Bochat, gewählte ehrenamtliche 

Versichertenberater/-in nehmen Anträge für Renten (Altersren-

ten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungsan-

träge, Hinterbliebenenrenten, Kontenklärung, Versorgungsaus-

gleich, Beantragung einer Rentenauskunft etc.) entgegen und 

beraten.

Zu diesen Terminen - Voranmeldung nicht notwendig - bringen 

Sie bitte alle notwendigen Unterlagen (z. B. SV-Ausweise, Ge-

burtsurkunden der Kinder, Personalausweis, Schulzeugnisse 

ab dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, Lehrbriefe, Fach-

arbeiterzeugnisse, Schwerbehindertenausweis, Bescheide der 

Agentur für Arbeit oder der ARGE, Persönliche Identifikations-

Nr., IBAN und BIC vom Girokonto) im Original mit. Notwendi-

ge Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Aufwendige 

Fahrten nach Pirna werden somit entbehrlich.

Rückfragen unter 035028 919002 oder 0177 4000842. Hier sind 

auch Termine in Krippen am Wochenende denkbar.

Sie können auch per E-Mail Kontakt aufnehmen: versicherten-

berater@bochat.eu.

Unser kleines, feines Restaurant 

sucht tüchtige & zuverlässige 
Mitstreiter, auch ungelernt

für Restaurant + Küche.

Faire Bezahlung! Auf Ihren Anruf freut sich
im Namen des Teams

Frau M. Preusche 015 22-69 38 311

www.schwarzbachtal.de
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Information

des Abwasserzweckverbandes Sebnitz,  

Kirchstraße 5 in 01855 Sebnitz

und des Abwasserzweckverbandes Bad Schandau, 

Dresdner Straße 3 in 01814 Bad Schandau

an alle Grundstückseigentümer, deren Grundstücke dauer-

haft keinen Anschluss an eine zentrale Abwasserbehand-

lungsanlage erhalten und die noch keine vollbiologische 

Kleinkläranlage betreiben

Im Zusammenhang mit der Umsetzung europarechtlicher Anfor-

derungen werden die Grundstückseigentümer nochmals darauf 

hingewiesen, dass bisherige Abwasseranlagen durch Neubau 

bzw. Umrüstung in vollbiologische Kleinkläranlagen bzw. in 

vollkommen abflusslose Gruben ersetzt werden müssen.

Diese vollbiologischen Kleinkläranlagen/abflusslosen Gruben 

müssen funktionsfähig bis 31.12.2015 in Betrieb genommen wer-

den. Dieser Termin ist der gesetzliche Endtermin. Nur wenn dieser 

Termin eingehalten wird, können Fördermittel beantragt werden. 

Für die Einhaltung dieses Endtermins ist jeder Grundstückseigen-

tümer selbst verantwortlich.

Von dieser Verpflichtung sind in ganz Sachsen tausende Grund-

stückseigentümer betroffen. Wir empfehlen daher, möglichst 2014 

entsprechende Aufträge mit einer Fachfirma mit einem festen 

Fertigstellungstermin zu vereinbaren, weil auf Grund der hohen 

Nachfrage Lieferschwierigkeiten und Preisanpassungen bei Her-

stellern und Lieferanten nicht ausgeschlossen werden können.

Terminverzögerungen sind vom Grundstückseigentümer zu ver-

treten. Es wird im Interesse der Grundstückseigentümer an die 

Einhaltung des Neu- bzw. Umbaus der bisherigen Abwasseran-

lagen bis maximal 31.12.2015 erinnert. Grundstückseigentümer, 

die bis zum 31.12.2015 ihre Abwasseranlage nicht durch Neubau 

bzw. Nachrüstung auf den Stand der Technik gebracht haben, 

sind ab 01.01.2016 nicht berechtigt, Abwasser aus ihrer Altanla-

ge abzuleiten. Bestehende Wasserrechte für Altanlagen verlieren 

zum 31.12.2015 die Gültigkeit. Vom Landratsamt Pirna, Untere 

Wasserbehörde, können u. a. folgende Zwangsmittel und Aufla-

gen festgesetzt werden:

-  Anordnung Sofortvollzug

-  Androhung Zwangsmittel: - Zwangsgeld (ca. 1.500 Euro)

-  Ersatzvornahme (Verplomben der KKA zu abflussloser Grube)

-  ggf. zusätzliche Verfolgung als Ordnungswidrigkeit gem.  

§ 103 Abs. 1 Nr. 1 WHG

Für den Bau einer vollbiologischen Kleinkläranlage und die Inan-

spruchnahme von Fördermitteln muss für die jeweilige Einleitung 

des biologisch gereinigten Abwassers eine gültige wasserrechtli-

che Erlaubnis vorliegen.

Der Antrag zur Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis ist vom 

Grundstückseigentümer beim Landkreis Sächsische Schweiz- 

Osterzgebirge, Landratsamt, Abt. Umwelt, in 01796 Pirna, 

Schlosshof 2/4 rechtzeitig einzureichen. Bitte beachten Sie, dass 

es je nach Auftragslage beim LRA zu einem Bearbeitungsstau 

kommen kann.

Für Rückfragen, auch im Zusammenhang mit einer möglichen 

Gewährung von Fördermitteln, und die Bereitstellung der An-

tragsformulare stehen unsere Mitarbeiter (Herr Läsker - Telefon 

03596 581837 und Frau Pollnik - Telefon 03596 581820) gern zur 

Verfügung.

Alle erforderlichen Antragsformulare im Zusammenhang mit der 

Errichtung einer vollbiologischen Kleinkläranlage nach dem Stand 

der Technik können auch wie folgt angefordert werden:

  WASS GmbH, 01844 Neustadt, Dammstraße 2

  Fax: 03596 581849

  E-Mail: wassgmbh@t-online.de

  oder www.wassgmbh.de

Wir verweisen dazu auch auf entsprechende Veröffentlichungen 

im Landkreisboten vom 09.10.2013 unter www.landratsamt- 

pirna.de vom 23.10.2013 sowie auf die „Ermessensleitenden Hin-

weise zur Umsetzung der §§ 10 und 52 SächsWG“ des Säch-

sischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft vom 

11.12.2013.

 Information

an alle Eigentümer, deren Grundstück nicht an die 

öffentliche Abwasserentsorgung angeschlossen und 

somit dezentral zu entsorgen ist

Aus aktuellem Anlass informieren

der Abwasserzweckverband Sebnitz, Kirchstraße 5 

in 01855 Sebnitz

und

der Abwasserzweckverband Bad Schandau, 

Dresdner Straße 3 in 01814 Bad Schandau.

Für abflusslose Gruben besteht die Pflicht, grundsätzlich den 

gesamten Grubeninhalt einer ordnungsgemäßen Entsorgung 

zuzuführen.

Für mechanische Kleinkläranlagen besteht die Pflicht, jährlich 

bzw. mindestens aller 2 Jahre die Schlammentsorgung zu ver-

anlassen.

Für vollbiologische Kleinkläranlagen besteht die Pflicht, die 

Klärschlammentsorgung entsprechend der lt. Wartungsbericht 

durch den Fachbetrieb getroffenen Festlegungen zu veranlas-

sen sowie die Wartungsnachweise (Kopien) unaufgefordert zur 

Kenntnisnahme zu übergeben.

Die Wartungsgrundlagen für den Fachbetrieb bilden die wasser-

rechtliche Erlaubnis des Landratsamtes Pirna, die Herstelleran-

gaben bzw. die in der Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung 

getroffenen Festsetzungen.

Als Betriebsführer der abwassertechnischen Anlagen der Ab-

wasserzweckverbände Sebnitz und Bad Schandau ist die WASS 

GmbH u. a. für die Vorgänge im Zusammenhang mit dezentral 

zu entsorgenden Grundstücken zuständig.

Es wird nochmals darauf verwiesen, dass die Entsorgung der 

Grubeninhalte und des Klärschlammes aus dezentralen Abwas-

seranlagen grundsätzlich bei der WASS GmbH (Herr Läsker, Te-

lefon 03596 581837) anzumelden ist.

Die Wartungsprotokolle und die Nachweise zur Entsorgung der 

Grubeninhalte und des Klärschlammes sind zukünftig im laufen-

den Kalenderjahr nach jeder Wartung bzw. Grubenentleerung 

unaufgefordert an die WASS GmbH zur Kenntnisnahme zu über-

geben.

Ist dieses für das Kalenderjahr 2013 noch nicht erfolgt, bitten wir 

um Übergabe bis spätestens 10.03.2014 an folgende Anschrift:

 WASS GmbH, 01844 Neustadt, Dammstraße 2

 Fax: 03596 581849

 E-Mail: wassgmbh@t-online.de

Die Übergabe der Wartungsprotokolle bzw. Entsorgungs-

nachweise ist nicht erforderlich,

-  wenn der Entsorgungsauftrag ordnungsgemäß bei der 

WASS GmbH angemeldet wurde,

-  wenn ein Wartungsvertrag für eine vollbiologische Kleinklär-

anlage mit der WASS GmbH besteht,

-  wenn zwischen dem Grundstückseigentümer und dem War-

tungsbetrieb eine Vereinbarung besteht, dass dieser die 

Wartungsprotokolle an die WASS GmbH übergibt.

Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Läsker (Telefon 03596 581837) 

und Frau Pollnik (Telefon 03596 581820) gern zur Verfügung.

Kranzniederlegung am Ehrenmal

Am Montag, dem 27.01.2014, 11:00 Uhr findet die Ehrung der 

Opfer des Faschismus am Ehrenmal an der Bahnhofstraße in 

Sebnitz statt.

Nach der Begrüßung durch Oberbürgermeister Mike Ruckh wer-

den Redebeiträge von Vertretern des Goethe-Gymnasiums und 

Pfarrer Rasch, ev.-luth. Kirche Sebnitz, erwartet.

Musikalisch eingerahmt wird diese Gedenkveranstaltung von 

gediegener Musik, die zum Nachdenken und Innehalten anregt.

Im Anschluss erfolgt die Kranzniederlegung.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich einge-

laden.
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Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 
Geburtstag hatten, herzliche  

Glückwünsche, alles Gute und beste 
Gesundheit

Herrn Werner Günther zum 86. Geburtstag

Herrn Willibald Möhwald zum 84. Geburtstag

Frau Eva Strizek zum 84. Geburtstag

Herrn Fritz Gäbler zum 83. Geburtstag

Frau Erika Forkert zum 83. Geburtstag

Frau Sonja Pietschmann zum 83. Geburtstag

Frau Hannelore Scherlipp zum 81. Geburtstag

Frau Jutta Riffer zum 79. Geburtstag

Frau Ruth Rose zum 79. Geburtstag

Herrn Wolfgang Gerlach zum 78. Geburtstag

Frau Eva-Mariea Voigt zum 78. Geburtstag

Herrn Adolf Rudolf zum 78. Geburtstag

Herrn Hans Stephan  zum 77. Geburtstag

Frau Ingrid Feller zum 76. Geburtstag

Herrn Christian Anders zum 75. Geburtstag

Herrn Günter Klöden zum 75. Geburtstag

Frau Helga Schwedler zum 75. Geburtstag

Herrn Klaus Stephan  zum 74. Geburtstag

Herrn Gerhard Läge zum 74. Geburtstag

Herrn Herbert Herlt zum 74. Geburtstag

Herrn Dieter Preuß zum 73. Geburtstag

Herrn Hans Weser  zum 73. Geburtstag

Frau Helga Sturm  zum 71. Geburtstag

Herrn Günter Schütze zum 70. Geburtstag

Frau Karin Zirnstein  zum 70. Geburtstag

Frau Barbara Naumann zum 70. Geburtstag

Tourismus und Stadtmarketing

„Aus dem Bautagebuch des SoliVital - Teil 4“

Die Zeit läuft … mit riesen Schritten zur 

Neueröffnung des Sport- und Freizeitzen-

trums. Noch 15 Tage bleiben ab heute. 

Höchste Zeit also, um wieder einmal hinter die Baustellen-Kulis-

sen zu blicken, denn es hat sich Einiges getan. Auf der Baustelle 

herrscht reges Treiben, der Innenausbau der neuen Freizeitstätte 

läuft auf Hochtouren. Die Vertreter der verschiedenen Ausbau-

gewerke arbeiten Hand in Hand, um den baulichen Fortschritt 

unermüdlich voranzutreiben. Nur einige wenige Handgriffe blei-

ben dahingegen noch in der neuen Fitness- und Gesundheits-

Welt im Untergeschoss zu tun. Die modernen Cardio-Geräte, ein 

Zirkeltraining und diverse Krafttrainingsgeräte haben ihren Platz 

bereits erhalten und warten nun auf ihren großen Einsatz. Die 

Fitness-Belegschaft kann es kaum erwarten und lässt sich ab 

und an bereits zu einer kleinen Testeinheit verleiten.

In der fast fertigen Kletterhalle kann man sich bereits am besten 

vorstellen, wie später das rege Treiben einmal aussehen könn-

te. Das Handwerkerteam, welches von mehreren Kletterprofis 

unterstützt wird, konstruiert derzeit Kletter-Routen in verschie-

denen Schwierigkeitsgraden an der neuen Toprope-Wand sowie 

im verwinkelten Boulderbereich und verwirklicht diese mittels 

„Griffen und Tritten“ auf einer gesamten Kletterfläche von fast 

600 qm.

Am vergangenen Freitag ist auch das erste Mobiliar für das neue 

á la carte-Restaurant und den gastronomischen Bereich im Fo-

yer eingetroffen. So macht die Baustellenatmosphäre langsam, 

aber sicher Platz für ein modernes, gastronomisches Ambien-

te. Aus dem bereits angestellten Fitness- und Service-Personal 

wurden kurzerhand echte Montage-Experten. Schnell war die 

Ausstattung aufgebaut und es dauert nicht mehr lange, bis hier 

vitale Köstlichkeiten serviert werden können.

Der nächste Höhepunkt lässt nicht mehr lange auf sich warten: 

In der kommenden Woche erfolgt die endgültige Montage des 

Kinder-Tobelandes, eines großen Indoor-Spielplatzes für die jun-

gen Gäste des neuen Sport- und Freizeitzentrums.

Fremdenverkehrsbetriebe 

Sebnitz-Hinterhermsdorf

Öffnungszeiten Sebnitz

Touristinformation Sebnitz 
(Neustädter Weg 10, Tel.: 035971 70960)
Täglich, auch feiertags 10.00 - 17.00 Uhr
Dr.-Petzold-Kräutervitalbad 
(Sebnitz, Hammerstr. 1, Tel.: 035971 52533)
Dienstag - Donnerstag 14.00 - 22.00 Uhr
Freitag 14.00 - 23.00 Uhr
Sonnabend  10.00 - 23.00 Uhr
Sonntag und an Feiertagen 10.00 - 21.00 Uhr
Städtische Sammlungen Sebnitz
(Kunstblumen- und Heimatmuseum Prof. Alfred Meiche und Af-
rikahaus)
Hertigswalder Straße 12 - 14, Tel. 035971 80730)
Dienstag - Sonntag + Feiertage  10.00 - 17.00 Uhr
Deutsche Kunstblume Sebnitz 
(Sebnitz, Neustädter Weg 10, Tel.: 035971 53181)
Dienstag - Sonntag und an Feiertagen 10.00 - 17.00 Uhr
Montag nur Verkaufsraum 10.00 - 17.00 Uhr
Stadtbibliothek Sebnitz 
(Schandauer Straße 8b, Tel.: 035971 57792)
Montag 10.00 - 16.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 13.00 - 19.00 Uhr
Sport- und Freizeitzentrum SoliVital, Kegelbahn
(01855 Sebnitz, Schandauer Straße 100)
Informationen und Buchung:
Touristinformation Sebnitz
Neustädter Weg 10
Tel. 035971 70960
Montag - Sonntag, Feiertage 10.00 - 17.00 Uhr
TILLIG Modellbahn Galerie (Modelleisenbahn-Museum) 
(Lange Straße 58 - 60, Tel.: 035971 90327)
Montag - Freitag 10.00 - 17.00 Uhr
Sonnabend 10.00 - 16.00 Uhr
Feiertage (außer Sonntag) 13.00 - 16.00 Uhr
(geschlossen am 24. - 26.12., 31.12., 01.01.)
Oldtimer-Museum Sebnitz, Bahnhof
(Bahnhofstraße 17, 01855 Sebnitz, Tel. 035975 80746 oder 
0162 4463022)
Informationen auch über die Touristinformation Sebnitz, 
Tel. 035971 70960
täglich (außer Montag) 10.00 - 17.00 Uhr
Kaukasus - Stube 
(Im Umgebindehaus Hertigswalder Straße 20, bei Anwesenheit 
der Besitzer geöffnet)
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Wirtschafts-Infos

IAB - Industrieanlagenbau Sebnitz 

GmbH baut neue Halle

Am 25. November 2013 erfolgte der Spatenstich für eine neue 

Produktionshalle der Firma IAB - Industrieanlagenbau Sebnitz 

GmbH im Technologie- und Gewerbezentrum Sebnitz.

Seit diesem Tag ist rege Bautätigkeit zu beobachten. 

Das Wetter erlaubte es, noch im Jahr 2013 mit den Erdarbeiten 

zu beginnen. 

Bei offenem Wetter kann sicherlich auch bald mit der Montage 

der ca. 42 m langen und 20 m breiten Halle begonnen werden. 

Die Bodenplatte soll später auf Bohrpfählen stehen, die vier bis 

sechs Meter in die Erde getrieben werden.

Neben der Produktionshalle wird es einen Personal- und Sozial-

trakt geben.

Die Firma IAB - Industrieanlagenbau Sebnitz GmbH lässt als 

Bauherr die neue Halle errichten und wird sie nach Fertigstellung 

- voraussichtlich im September 2014 - schließlich auch nutzen. 

Es ist geplant, ca. acht neue Arbeitsplätze zu schaffen. Das Pro-

jekt kostet über 1 Mio. Euro.

Schulen/Kindertagesstätten

Knöchelschule Sebnitz  

erhält neue Computertechnik

Die Ganztagesbetreuung an der Oberschule Sebnitz gehört seit 

vielen Jahren zu einem festen Bestandteil der außerunterrichtli-

chen Arbeit mit Schülerinnen und Schülern. 

Neben den GTA-Projekten werden die Schüler von erfahrenen 

Betreuern in der Lernwerkstatt und im Freizeitbereich bei ihrer 

schulischen Arbeit unterstützt.

Ab Januar 2014 verfügt unser GTA-Zimmer über vier neue Com-

puter mit Internetzugang, die die Schülerinnen und Schüler im 

Rahmen der Lernwerkstatt zur Hausaufgabenarbeit, Übung, 

Unterrichtsvorbereitung oder Internetrecherche unter Aufsicht 

nutzen dürfen.

Möglich wurde die Anschaffung der neuen Computertechnik 

über Fördermittel des Sächsischen Ministeriums für Kultus zur 

materiellen Absicherung und Verbesserung der Ganztagesbe-

treuung an Sächsischen Oberschulen.

Seidel

GTA-Koordinator

Wenn Kinder von Senioren lernen

Seniorenverein belebt die Lerninhalte  

in der Grundschule Rosenstraße

Seit einigen Monaten engagiert sich der Seniorenverein Sebnitz 

in der Grundschule Rosenstraße. Und so kamen am Jahresende 

motivierte Senioren mit viel Freude in jede Klassenstufe. Im Ge-

päck hatten sie Märchen- und Geschichtenbücher, eine Menge 

Lebenserfahrung und Plätzchenteller. In einer gemütlichen Stun-

de erzählten sie den Kindern von der Advents- und Weihnachts-

zeit in ihrer eigenen Kindheit. Sie berichteten von heimeligen 

Bastelstunden, dem Festtagsbraten und den Geschenken, die 

damals oft aus einem Teller mit Nüssen, Lebkuchen und einem 

roten Apfel bestanden. Die Kinder lauschten aufmerksam und 

staunten nicht schlecht, dass dieser bunte Teller der Höhepunkt 

der Weihnachtszeit war. Interessiert stellten sie Fragen und führ-

ten angeregte Gespräche mit den Senioren.

Alle Schüler und Lehrer der Grundschule Rosenstraße sagen ein 

großes Danke an alle Senioren, die mit viel Liebe diese schönen 

Erzählstunden vorbereitet und durchgeführt haben.

Ina Ernst

Grundschule Rosenstraße

Wohlfühlwoche in der  

ASB Kita Zwergenhausen

Unter diesem Motto wurden wir Eltern in den Kindergarten ein-

geladen. Was würde uns erwarten? 15.00 Uhr sollte pünktlich 

der Beginn sein. Der Alltagsstress! Wie bekomme ich das or-

ganisiert? Diese Frage stellten sich sicherlich einige Eltern im 

Vorfeld. Genau das wusste auch die Kita. Somit konnten wir uns 

bereits im Vorfeld für einen Tag unserer 5-Tages-Stresswoche 

entscheiden. 14.55 Uhr Ankunft im Kindergarten. Zum Glück, 

gerade noch geschafft! Und jetzt? Schnell mein Kind in Empfang 

nehmen und schnell zur Turnhalle sausen ...! Stopp ... Was ist 

denn hier los? Abgedunkelter Raum, Ruhe, leise Musik, lieblicher 

Duft, Kerzenschein, kein Stress, keine Hektik?? Wow. Also gut 

... Stress vor der Tür lassen und schauen, was passiert. Hektik, 

Stress? Keine Spur, stattdessen begaben wir uns gemeinsam 

mit unseren Kindern auf eine ruhige Phantasiereise mit gegen-

seitiger Igelball- und Fingermassage. Wir pusteten Wattebälle 

und Federn, gaben uns die Hand und lächelten uns an. Wir hör-

ten zu, genossen die Ruhe, den Kerzenschein und fragten uns, 

warum wir uns diese Oase der Ruhe nicht öfter (auch zu Hause) 

gönnen? Wir sammelten in nur einer Stunde so viel Eindrücke 

und Kraft, dass wir gestärkt in den Alltag zurückkehren konnten. 

Ein ganz, ganz großes Dankeschön geht an den Kindergarten 

und besonders an Katja, die diese Stunde an 5 Tagen wiederholt 

hat, um möglichst vielen Eltern die Möglichkeit zu geben, mit 

ihrem Kind/Kindern mal eine Stunde aus dem stressigem Alltag 

zu entfliehen. Unser Fazit … Sehr tolle Idee, mit dem Wunsch 

auf Wiederholung.

Eltern der ASB Kita Zwergenhausen

Krabbelgruppe in der  

ASB Kita Zwergenhausen

Sie haben ein Baby oder Kleinkind und haben sich noch nicht 

entscheiden können, welche Kita Ihr Kind in Zukunft besuchen 

wird?

   Dann schauen Sie bei uns vorbei und ma-

chen sich Ihr eigenes Bild.

   Wir laden Sie und Ihr Kind immer mitt-

wochs von 15.00 bis 16.00 Uhr zur 

Krabbelgruppe ein.

   Sie finden uns in Sebnitz - Amtshai-

nersdorf auf der Hohnsteiner Straße 7.

  Wir freuen uns auf Ihren Besuch.



Nr. 3/2014 Sebnitz- 9 -

Nachhilfeinstitut Mini-Lernkreis schaut auf 

40 Jahre Nachhilfeerfahrung zurück und 

veranstaltet bundesweiten Fotowettbewerb 

zum Jubiläum

In den letzten vierzig Jahren begleitete der Mini-Lernkreis weit 

über 200.000 Schülerinnen und Schüler durch ihre Schulzeit. Da 

das wirklich ein Grund zum Feiern ist, veranstaltet das Nachhil-

feinstitut nun einen Fotowettbewerb unter dem Motto „Vom Le-

ben Lernen“ für Schüler/innen der Alterskategorien 6 - 12 Jahre 

und Jugendliche von 13 - 18 Jahre, bei dem es tolle Preise zu 

gewinnen gibt, wie z. B. eine hochwertige Spiegelreflexkamera 

oder ein Samsung-Tablet.

Gesucht werden originelle, kuriose Fotos oder Fotomontagen, 

witzige oder außergewöhnliche Schnappschüsse zum Motto 

„Vom Leben lernen“. Die Teilnehmer sollen einen Abschnitt oder 

einen Moment ihres Lebens fotografisch darstellen, in dem sie 

besonders vom Leben gelernt haben. Dabei sind der Kreativität 

keine Grenzen gesetzt.

Schon mehrfach machte das Nachhilfeinstitut „Mini-Lernkreis“ 

mit Wettbewerben von sich reden. So wurden bereits ein Mal- 

und ein Schreibwettbewerb innerhalb der letzten 3 Jahre an-

geboten, die u. a. von ganzen Schulklassen wahrgenommen 

wurden. Der Einsendeschluss ist der 31.08.2014. Zum Ende des 

Jahres soll ein Fotokalender entstehen, der allen Teilnehmern 

des Wettbewerbes als Weihnachtsgeschenk zugeschickt wird.

Der Mini-Lernkreis bietet intensive Nachhilfe in allen Fächern 

und für alle Klassen, von der Grundschule bis zum Abitur, mit 

speziell entwickelten Lehrmaterialien an. Im LRS-Bereich arbei-

tet das nun 40 Jahre junge Institut mit der Universität Münster 

zusammen. Diese erstellt nach einem Test eine Diagnose sowie 

das speziell auf den Teilnehmer abgestimmte Material.

Unter der gebührenfreien Telefonnummer 0800 4686646 oder 

unter www.minilernkreis.de können sich alle Interessenten ein-

gehend informieren.

Die Volkshochschule  

informiert

14F 30605 N Heilkräuterseminar - Einführung

NEU

Einführung in die heilsame Welt der Kräuter.

Mi., 12.02.2014; 19.00 - 21.15 Uhr, 1 x 3 UE

14F 40902 N Englisch - Intensiv-Wochenkurs A1/1 - Ferien-

kurs

(Teilnehmer ohne Vorkenntnisse)

Bitte mitbringen: „Englisch Network Now A1 Starter“, Student‘s 

Book mit 3 Audio-CDs, Langenscheidt Verlag, ISBN 978-3-12-

606585-6

Mo. - Fr., 17.02.2014 - 21.02.2014; 08.00 - 13.00 Uhr, 5 x 6 UE

14F 50602 N 10-Finger-Schreiben am Computer - Ferienkurs

Mo. - Fr., 17.02.2014 - 21.02.2014; 09.00 - 12.15 Uhr, 5 x 4 UE

14F 40907N Englisch - Intensiv-Wochenkurs A1/2 - Ferien-

kurs

(Teilnehmer mit geringen Vorkenntnissen)

Bitte mitbringen: „Network Now A1“, Klett-Langenscheidt Ver-

lag, Student‘s Book mit 3 Audio-CDs, ISBN 978-3-12-606588-7

Mo. - Fr., 24.02.2014 - 28.02.2014; 08.00 - 13.00 Uhr, 5 x 6 UE

14F 50211 N Fit am PC - Ferienkurs

Mo. - Fr., 24.02.2014 - 28.02.2014; 13.00 - 17.00 Uhr, 5 x 5 UE

Alle Kurse finden in der Geschäftsstelle Neustadt, Karl-Lieb-

knecht-Straße 2, statt. Anmeldungen persönlich, telefonisch 

oder über www.VHS-SSOE.de

Tel.: 03596 604523

Jugendseite

DRK Kinder- & Jugendhaus 

„Schollheim“

Öffnungszeiten: Mo. - Fr.: 13.00 - 20.00 Uhr

ANGEBOTE - INFORMATIONEN -  

VERANSTALTUNGEN - vom 27.01. bis 31.01.2014 -

Montag bis Freitag von 13.00 Uhr - 20.00 Uhr:

Offener Treff mit: Billard, Darts, Tischtennis, Fernsehen, Spie-

len und Basteln sowie die kostenfreie Nutzung des Computer-

raums, Wii Konsole, Playstation und vielem mehr ...

+++JETZT NEU+++

Jeden zweiten Freitag im Monat seid ihr zu einen schönen Kaf-

feetrinken in gemütlicher Atmosphäre herzlich eingeladen. Da-

bei können wir gemeinsam neue Projektideen entwickeln um 

euren Jugendtreff noch besser zu machen.

Eure Ideen sind gefragt ...

„Let´s make music 2.0“ - unser Musikprojekt geht in die 

zweite Runde!!

Ihr spielt ein Instrument und sucht Mitstreiter? Oder vielleicht 

wolltet ihr schon immer mal ein Instrument lernen? Dann seid ihr 

bei „Let´s make music 2.0“ genau richtig!

Probiert euch in unseren Workshops ohne Kosten in ganz ver-

schiedenen Instrumenten, wie z. B. Bass, E-Gitarre, Schlag-

zeug, Keyboard aus. Außer Interesse und guter Laune braucht 

ihr nichts mitbringen, fachliche Anleitung erhaltet Ihr von uns. 

Also auf geht’s, traut euch - let´s make music!!!

Dienstag, 28.01.2014:

Ab 14.00 Uhr Ganztagsschulprojekt

 „dekoratives Gestalten“

Ab 17.30 Uhr Offener Kreativtreff für alle interessierten  

und kreativen Köpfe

Mittwoch, 29.01.2014:

Ab 15.00 Uhr Gitarrenkurse für Anfänger

 (nach terminlicher Absprache)

Donnerstag, 30.01.2014:

18.00 - 20.00 Uhr Offenes Sportangebot für Jugendliche in 

der Stadthalle

Freitag, 31.01.2014:

Ab 14.00 Uhr offene Keramikwerkstatt, verschiedenste 

Töpfereien selbst herstellen

Ab 14.30 Uhr gemeinsames Kaffeetrinken und „Ideen-

schmiede“

Vereine/Organisationen/Parteien

Demnächst im Mehrgenerationenhaus

Zu einer besonders erfolgreichen Veranstaltung hat sich unser 

monatlicher Frauenstammtisch entwickelt. In offener, sehr geselli-

ger Runde treffen sich hier Frauen ganz verschiedenen Alters um 

einfach mal ganz unter sich zu sein. In angenehmer Atmosphä-

re wird natürlich auch viel geredet und gelacht. Zu jedem Treff 

gibt es zusätzlich auch immer ein interessantes Programm für 

die Frauen. Diesmal wird es um die Wirkung von Farben auf uns 

gehen. Warum mögen wir bestimmte Farben mehr als andere? 

Können die einzelnen Teile des Farbspektrums sogar gesundheit-

lichen Wirkungen auf uns haben? Wie kann man die Farben des 

Regenbogens gezielt für das eigene Wohlbefinden einsetzen?

All dies beantwortet unser Gast, eine erfahrene Bioenergetikerin!

Do., 30.01. „Frauen mal ganz unter sich“

19.00 Uhr der Frauenstammtisch im Mehrgenerationenhaus

 Gast: Frau M. Heiny, Bioenergetikerin

 4 EUR/Pers.
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Weitere Angebote:

Jeden Freitag ab 16 Uhr: Indoor-Spielplatz in der Stadthalle

Bei unserem Indoor-Spielplatz in der Stadthalle können Sie ganz 

unabhängig vom Wetter gemeinsam mit Ihren Kindern Toben 

und Spielen- die Sporthalle bietet dazu viele Möglichkeiten. Und 

natürlich gibt es genügend Gelegenheit, sich mit anderen Eltern 

auszutauschen.

Der Indoor-Spielplatz ist kein Betreuungsangebot, die Teilnahme 

erfolgt daher auf eigene Gefahr. Eine volljährige Aufsichtsperson 

für Ihr Kind ist unbedingte Voraussetzung für die Teilnahme.

Anfängerkurs Tai Chi - planmäßiger Beginn Ende Februar

Auch in diesem Jahr wollen wir Interessierten wieder einen Kurs 

in der chinesischen Bewegungskunst Tai Chi anbieten. Nehmen 

Sie sich doch auch wöchentlich einmal eine Auszeit und lernen 

Sie unter Anleitung eines Taijiquan-Lehrers diesen weltbekann-

ten und erfolgreichen fernöstlichen Weg, um ihre Mitte zu finden 

und die Hektik des Alltags besser meistern zu können. Tai Chi 

wirkt nicht nur stressabbauend, sondern trägt sanft aber wirk-

sam zu Ihrer Gesundheitsvorsorge bei.

Sie können sich ab sofort für diesen Kurs anmelden!

Kursdaten: 10 Kurseinheiten á 90 min, Kursgebühr 75 EUR

 Probeteilnahme 10 EUR (wird auf Kursgeb. ange-

rechnet)

 Kursleiter Hr. Thomas Richter, Bad Schandau

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen erhalten Sie 

gern bei uns im Haus. Unsere Programmhefte und Flyer finden 

Sie außerdem auch in einigen Sebnitzer Geschäften.

Ihr Team vom Mehrgenerationenhaus im Herzen der Stadt

DRK Mehrgenerationenhaus Sebnitz

Schandauer Straße 10, 01855 Sebnitz

Tel. 035971 806329

Der Lions Club Sebnitz mit seinem Lions  

Hilfswerk Sebnitz e. V. unterstützt wiederholend 

die Projektgruppe Tschernobyl-Kinder

Am 19.01.2014 fand in Rosenthal ein ökumenischer Gottes-

dienst statt. Dieser wird traditionell während des Erholungsauf-

enthaltes von weißrussischen Kindern aus Tschernobyl durch-

geführt.

Der Lions Hilfswerk Sebnitz e. V. unterstützt diese langjährige 

Projektarbeit zum wieder-holten Male. Der Vizepräsident, Herr 

Ulrich Spiegel, vom Lions Club Sebnitz übergab einen Scheck 

in Höhe von EUR 2.000,- an den Leiter der Projektgruppe, Herrn 

Pfarrer Günter Hartmann. Herr Spiegel bedanke sich für das En-

gagement und die tolle Aktion, die hier beispielhaft bereits zum 

23. Mal durchgeführt wird. 

Neben den Geldspenden des Lions Hilfswerk Sebnitz e. V., ha-

ben auch in den vergangenen Jahren mehrere Mitglieder des 

Lions Club Sebnitz Kinder aus der Projektgruppe über das Wo-

chenende bei sich betreut.

Foto: links Pfarrer Hartmann aus Rosenthal und rechts Herr Ul-

rich Spiegel vom Lions Club Sebnitz

Katzen zu vermitteln

Der Sebnitzer Tierschutzverein e. V. sucht wie-

der für Katzen ein neues Zuhause.

„Linda“ ist ca. ein Jahr, kastriert, geimpft und entwurmt. Die Kat-

ze, die seit vier Monaten in einer Pflegestelle lebt, kann auch als 

Wohnungskatze gehalten werden.

Des Weiteren wird für vier Katzen, dreifarbig, die gerade mal 14 

Wochen alt sind, ein neues Zuhause gesucht. Die Katzen sind 

geimpft, entwurmt und stubenrein.

Nähere Informationen über Frau Lange, Tierschutzverein Seb-

nitz e. V., Tel. 035971 53893
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Freundeskreis „Städtische Sammlungen 

Sebnitz e. V.“

Umgebindehäuser

um 2000

um 1900 

Unter den Gästen zu unserem ersten Heimat- und Vortrags-

abend saßen auch einige Baufachleute, die den interessanten 

Ausführungen von Herrn Oswald folgten. Er berichtete von der 

Bauweise der Umgebindehäuser und auch von seiner Initiati-

ve „Landschaf(f)t Zukunft e. V.“, die für die Unterstützung und 

Erhaltung dieser Häuser viel tut und Sanierungen begleitet. Es 

geht letztendlich um die Bewahrung, Erhaltung und Förderung 

kultureller Güter.

Das „Umgebindeland“ umfasst Deutschland, Polen und Tsche-

chien. Hier befinden sich ca. 30000 Umgebindehäuser, davon 

6000 auf deutscher Seite. In der Region Sächsische Schweiz 

dem Osterzgebirge und der Oberlausitz waren es 2013 687 Häu-

ser. In unserer Stadt mit den Ortsteilen Hinterhermsdorf und Kir-

nitzschtal haben wir 168 Umgebindehäuser und sind somit die 

reichste Stadt an Umgebindehäusern.

Das Umgebinde wurde mit Kopfband, Fußband, Knagge um die 

Blockstube gebaut und darauf das Fachwerk gesetzt. Einzig-

artige, meisterlich gefertigte Details kann man an den Häusern 

finden.

Das Fachwerk ist die älteste Bauform in der Geschichte der 

Menschheit. Regional gibt es viele verschiedene Stile.

In Hertigswalde konnte ich anhand meiner „Häusersammlung“ 

10 Umgebindehäuser finden, wo das Umgebinde z. T. noch 

sichtbar ist. Als einziges Haus steht die Nr. 134 unter Denkmal-

schutz.

Eines der ältesten Häuser in Hertigswalde ist die Nr. 110, ein 

Umgebindehaus, erbaut 1796 mit Strohdach.

UKA

Kaleb informiert

Sonntag, 26.01.2014

10:00 Uhr Kaleb-Gottesdienst in der evangelischen frei-

kirchlichen Gemeinde Bad Schandau. Ort: Bad 

Schandau, Kirnitzschtalstraße 39

Freitag, 31.01.2014

18:00 Uhr Abendlicher Bummel durch das winterliche Pirna. 

Manfred Bartsch, der lange als Stadtführer in Pir-

na gearbeitet hat, zeigt uns verborgene Winkel der 

Elbestadt. Anschließend treffen wir uns bei ihm zu 

einem kleinen Imbiss und Glühwein.

Der Anglerverein Wesenitztal/Sebnitz e. V. 

informiert

Am Donnerstag, dem 30. Januar 2014, 19:00 Uhr, findet im Gasthof 

Hertigswalde unsere erste Mitgliederversammlung für den Stütz-

punkt Sebnitz statt. Wer von den Sportfreunden die Möglichkeit hat 

an diesem Termin teilzunehmen, ist herzlich eingeladen.

K. T.

Der Unabhängige Seniorenverein  

Sebnitz e. V. informiert

Dienstag, 28.01.2014

14:45 Uhr Sport im ibfl

Veranstaltungs-Tipps

Der Klangmanufaktur 

Sebnitz e. V.  

präsentiert

The Porters + Guinea Pigs Unplugged

The Porters - Die bereits vom letzten Wonnemond-Festival be-

kannte Folk-Rock-Band aus Duisburg und Düsseldorf ziehen 

den Stecker aus der Dose und werden mit ihren energiegelade-

nen Texten das Publikum zum kochen bringen. Die Band verbin-

det traditionelle Folk- mit Punk-/Rockelementen und zieht da-

bei alle Register mit verspielten Melodien auf Geige und Piano. 

Hammond-Orgel und Mandoline untermalen die Atmosphäre 

einer Ballade oder rocken solide. Man hört Einflüsse von Punk 

und Country mit dem Klang der 60er Jahre bis hin zu Hardrock, 

und NEIN - das ist sich nicht im Wege.

Gastgeber sind auch in diesem Jahr wieder die Lokalhelden aus 

Sebnitz- die Guinea Pigs. Die Karten zu diesem gemütlichen 

und voll akustischen Abend, gibt es für 7 EUR wie gewohnt in 

der Klangmanufaktur auf der Böhmischen Straße 62a und im 

Presseshop Diener am Markt in Sebnitz.

Datum: Sonnabend, 1. Februar 2014

Uhrzeit: 20 Uhr (Einlass: 19 Uhr)

Ort: Theatre Libre, Schillerstr. 3, 01855 Sebnitz
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Sebnitz rockt am Valentinswochenende

Tolle Musikveranstaltung mit Dresdner Bands  

im Sebnitzer Hof

Eine Stimme, die unter die Haut geht, powervolle Schlagzeug-

beats kombiniert mit innovativem Bassspiel und melodiösen Gi-

tarrenwänden - mehr braucht es nicht, um Musik zu machen, 

die das Leben schreibt. Mal melancholisch, meistens laut, aber 

immer ehrlich - das ist Simplistic.

Die Dresdner Band Simplistic, letztes Jahr 2. Platz im Ost-

deutschlandfinale des ERMERGENZA Live Band Festival, 

kommt exklusiv für ein Konzert nach Sebnitz!

Zusammen mit der Post-Rock Band APOA spielen sie am 

15.02.2014 bei der ersten Hotel Sebnitzer Hof Rocknacht „STIL-

BRUCH- Rock meets Barock“ um die Wartezeit zum beliebten 

Sebnitzer Wonnemond zu verkürzen!

Das Konzert findet am 15.02.2014 im Restaurant „August der 

Starke“ des Hotels Sebnitzer Hof statt. Die Bands beginnen ab 

ca. 20:00 Uhr, geöffnet ist ab 19:00 Uhr.

Als Rahmenprogramm wartet noch ein All American Buffet mit 

dem leckersten (und ungesundesten), was die amerikanische 

Küche zu bieten hat. Der Eintritt zum Konzert ist frei - um Voran-

meldung wird telefonisch, per Mail oder via Facebook gebeten 

(eine Facebook Veranstaltung wurde unter facebook.com/Hotel-

SteigerSebnitzerHof) erstellt.

Das Hotel Sebnitzer Hof startet das Projekt Rocknacht 2014 un-

ter dem Motto STILBRUCH - ROCK MEETS BAROCK erstmals 

um eine zusätzliche Attraktion im Sebnitzer Eventkalender mit 

feinster Rockmusik in außergewöhnlicher Kulisse zu bieten.

Sport

Tischtennis

1. Mannschaft (Bezirksklasse)
TSV 1892 Radeburg 4. - BSV 68 Sebnitz 1.  11 : 4
gewonnene zu verlorene Spiele des BSV: Schumberg 0 : 2,5,
Nasdal 1 : 1,5, Richter 0 : 2,5; Ulbricht 1 : 1,5;
Ehrenreich 1 : 1,5; Ziemann,M. 1 : 1,5
2. Mannschaft (Kreisliga)
SG Reinhardtsdorf - BSV 68 Sebnitz 2.  3 : 11
gewonnene zu verlorene Spiele des BSV: Ziemann,T. 2,5 : 1;
Ziemann,M. 3,5 : 0; Deicsman 2,5 : 1; Hering 2,5 : 1

Anzeigen

Genuss der Saison im Gasthof Hertigswalde
Reservierung unter Tel. 035971 83050

www.hertigswalde.de

SKREI
Der

ist da

NEUERÖFFNUNG
Montag, 27.01.2014, 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr

kompetente Beratung vom Fachmann gibt es dazu in der neuen

Allianz Generalvertretung Marina Járóka.
Rosenstraße 3 · 01855 Sebnitz

Tel.: 03 59 71/83 68 63 · Fax: 03 59 71/83 68 62

Lassen Sie sich bei einem Glas Sekt von den Bildern des 
Malers Bernd Winkler verzaubern, den ich anlässlich meiner 
Geschäftseröffnung zu einer Vernissage gewinnen konnte.

Öffnungszeiten:
Mo 9.00 - 12.00 Uhr u.13.00 -18.00 Uhr 
Mi  9.00 - 12.00 Uhr
Do 9.00 - 12.00 Uhr
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Kirchennachrichten

Kath. Kirche Kreuzerhöhung Sebnitz

3. Sonntag im Jahreskreis

So., 26.01.2014 

10.00 Uhr  Hl. Messe

Sebnitzer Sternsinger unterwegs

Rund um das Dreikönigsfest am 6. Januar zogen die Sebnitzer 

Sternsinger auch in diesem Jahr von Haus zu Haus. Aufgeteilt 

in drei Gruppen brachten sie den Segen, sangen ihre Sternsin-

gerlieder und sammelten Spenden. Unter dem Thema „Segen 

bringen, Segen sein“ erfreuten die Kinder und Jugendlichen vie-

le Menschen und wurden herzlich empfangen. 

Sehr oft wurden die Sänger mit allerlei Leckerein und Geträn-

ken verwöhnt und sahen Weihnachtsbäume mit echten Kerzen 

geschmückt. Verzaubert von dieser weihnachtlichen Vielfalt 

und immer frisch gestärkt besuchten wir fast fünfzig Familien, 

Geschäfte und Einrichtungen. So können wir mit Stolz verkün-

den, dass wir in Zeiten knapper Kassen, den Höchstbetrag von 

1.435,54 Euro gesammelt haben. Wir freuen uns über dieses Er-

gebnis und danken allen Spendern und Wohltätern, die unser 

Projekt unterstützt haben. Der größte Dank geht aber an unsere 

fleißigen Sängerinnen und Sänger, die unermüdlich ihre Stim-

men erklingen ließen.

Die Spenden kommen Flüchtlingskindern in Afrika zugute. Viele 

Kinder aus Somalia und dem Kongo sind auf der Flucht vor dem 

Bürgerkrieg. Sie haben Schlimmes erlebt, sind traumatisiert und 

haben oft alles verloren - ihre Angehörigen und ihr Zuhause. 

Zuflucht finden sie in einem riesigen Flüchtlingslager in Malawi. 

Auch die Sebnitzer Sternsinger möchten diesen Kindern einen 

Neustart ins Leben ermöglichen, ein Leben in Frieden und Ge-

borgenheit.

Die Sternsingeraktion ist die weltweit größte Hilfsaktion von Kin-

dern für Kinder.

Ev.-Luth. Peter-Pauls-Kirchgemeinde  

Sebnitz

Sonntag, 26. Januar 2014 - 3. nach Epiphanias

09:00 Uhr Regionalgottesdienst mit anschl. Gemeindever-

sammlung und Synodalwahl für alle Schwestern-

gemeinden in Sebnitz Kindergottesdienst

Ortsteile

Altendorf

Öffnungszeiten Touristinformation Altendorf

Sebnitzer Straße 2, Tel. 035022 42774; 035022 50372

Montag 10:00 - 16:00 Uhr

Dienstag 10:00 - 16:00 Uhr

Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr 

 (während der Ortsamtsprechstunde)

Donnerstag  10:00 - 16:00 Uhr

Freitag  10:00 - 16:00 Uhr

Sonnabend 09:00 - 12:00 Uhr

Ortsamt Altendorf

Mittwoch 13:30 - 15:30 Uhr

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 
hatten, herzliche Glückwünsche, alles 

Gute und beste Gesundheit
Herrn Siegfried Peche  zum 72. Geburtstag

Hinterhermsdorf

Sprechzeit Ortsvorsteherin

Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr

Nach vorheriger Anmeldung unter Tel.: 035974 55747

Öffnungszeiten

Bürgerbüro „HIER“ UND Touristinformation Hinterherms-

dorf

im Haus des Gastes, Weifbergstraße 1, Tel.: 035974 55747

Montag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr

Freitag  10:00 - 12:00 Uhr

Sonnabend geschlossen (von November bis März)

Sonnabend 09:00 - 12:00 Uhr (von April bis Oktober)

Waldarbeiterstube

Waldarbeiterstube geschlossen (November 2013 - März 2014)

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 

hatten, herzliche Glückwünsche,  
alles Gute und beste Gesundheit

Herrn Rainer Gnauck zum 74. Geburtstag

Frau Renate Noak zum 72. Geburtstag

Lichtenhain

Öffnungszeiten Ortsamt Lichtenhain

Schulstraße 4

Handy-Nr. 0151 62922012

Sprechzeiten

Mittwoch  08:00 bis 10:00 Uhr

  günstig!

Telefon 03 59 71/5 62 14

01855 Sebnitz

Zum Küchenkauf gehört kom-
petente Beratung, intelligente 
P lanung und maßgenauer 
Einbau. Und das zu traumhaft 
günstigen Preisen. Überzeugen 
Sie sich selbst. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch.
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Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 

hatten, herzliche Glückwünsche,  
alles Gute und beste Gesundheit

Herrn Erich Franz  zum 79. Geburtstag

Mittelndorf

Öffnungszeiten Ortsamt Mittelndorf

Dorfstraße 4, Handy-Nr. 0151 62922012

Mittwoch: 10:30 - 12:30 Uhr

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 

hatten, herzliche Glückwünsche, alles Gute 
und beste Gesundheit

Herrn Bernd Philipp  zum 70. Geburtstag

Ottendorf

Öffnungszeiten Ortsamt Ottendorf

Handy-Nr. 0151 62922012

Dienstag: 14:00 - 16:00 Uhr

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 
hatten, herzliche Glückwünsche, alles 

Gute und beste Gesundheit
Frau Gertraude Oszmajer zum 80. Geburtstag

Saupsdorf

Öffnungszeiten Ortsamt Saupsdorf

Handy-Nr.: 0151 62922012

Mittwoch: 16:00 - 18:00 Uhr

Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 
18.01.2014 bis 24.01.2014 Geburtstag 
hatten, herzliche Glückwünsche, alles 

Gute und beste Gesundheit
Herrn Werner Peh  zum 71. Geburtstag

Allgemeines

Früher war’s …

Die Gaststätte „Nordvorstadt“

1979

(Foto: Archiv, Kaufer)

Neuer Vorbereitungskurs für Hospizhelfer 

beginnt ab März 2014!

Informationsabend am 12. Februar 2014

Die Malteser bieten einen Vorbereitungskurs für Interessierte, 

die sich ehrenamtlich für die Hospizidee engagieren möchten 

und schwerkranke und sterbende Menschen in der letzten Pha-

se ihres Lebens begleiten wollen.

Ein Informationsabend zum Vorbereitungskurs für ehrenamtliche 

Helfer findet am 12.02.14, 19:00 Uhr im Hospizbüro Neustadt, 

am Kirchplatz 2 statt. Alle Interessierten sind herzlich eingela-

den.

Weitere Informationen zur Hospizarbeit, zum Vorbereitungskurs 

und zur Kursanmeldung erhalten Sie persönlich bei Frau Konop-

ke im Büro oder unter den Telefonnummern: 03596 5089705 

und Mobil 0151 46134736.

In der Trauer nicht allein

Trauern ist ein langsames und schmerzliches Abschiednehmen 

von einem geliebten Menschen. Wenn Sie sich auf diesem Weg 

allein gelassen fühlen, möchten wir Sie gern begleiten. Darum 

laden wir Sie mit anderen Trauernden herzlich zu einer Begeg-

nung bei Kaffee und Kuchen ein. Dieses Angebot ist kostenfrei 

und offen für alle.

Ort: Beratungsraum vom Malteser Hilfsdienst e. V.

 Kirchplatz 2, 01844 Neustadt/Sa.

Zeit: 27. Januar 2014 (immer jeden letzten Montag im Monat) 

15 - 17 Uhr

Auf Anfrage stehen wir Ihnen gern für Einzelgespräche zur Ver-

fügung. Tel. 03596 5089705, Mobil: 0151 46134736, E-Mail: ko-

nopke@malteser-Pirna.de

TL Tischler GmbH

 03 50 21/6 86 25 · Fax 03 50 21/6 86 39 
Kleiner Weg 1  01824 Königstein
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Vermiete in Sebnitz, renov. 2-R.-WE in ruh. Lage: I. OG, Wfl. 45 m², 

KM 200 €, zzgl. NK, Kaution 1 KM, komplett neuer FB-Belag, Stellplatz am Haus. 

zu erfragen unter HERRFURTH IMMOBIL., Rosengasse 3, 01844 Neustadt, 

Tel.: 03596 502083/502106, e-mail: herrfurth.immobilien@t-online.de

Vermiete in Sebnitz 3-Raum-Wohnung, 
provisionsfrei in ruhiger Lage: Höhenweg: EG, 

Wfl. 67 m², KM 270 €, zzgl. NK, Stellpl., 

Brauhaus: DG, Wfl. 84 m², KM 240 €, zzgl. NK, 

Stellpl., Kaut: 1 KM, 

zu erfragen unter 

HERRFURTH IMMOBIL., Rosengasse 3, 

01844 Neustadt, Tel.: 03596 502083/502106, 

e-mail: herrfurth.immobilien@t-online.de

Sebnitz, großzügige 

5-Zi.-Whg., 1. OG, 

130 qm für 450 € zzgl. NK 

ab sofort zu vermieten,

Tel. 0157-71467750

 

Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazu verdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

 

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/
-innen
für das Amtsblatt der großen Kreisstadt Sebnitz 
im Ortsteil Hertigswalde.

Wir suchen zuverlässige

Zeitungszusteller/
-innen
für das Amtsblatt der Großen Kreisstadt Sebnitz 
für den OT Saupsdorf

Name: ...........................................................................................

Straße/Nr.: .....................................................................................

PLZ/Ort/Ortsteil: ............................................................................

Telefon: .........................................................................................

Alter: ............ Beruf:.......................................................................

An alle Schüler/-innen,  
Rentner/-innen, Hausfrauen 
und alle, die sich etwas  
dazu verdienen wollen:

Dann füllen Sie diesen Coupon aus und senden 
diesen per Post oder per E-Mail an folgende Adresse:

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de
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PflegeProfi
Chancen · Leben · Dabei sein

Wählen Sie in Ruhe Ihr Traumkleid aus über 1500
vorrätigen hochwertigen neuen Brautkleidern be-
kannter deutscher und internationaler Marken-
hersteller zum Outlet-Festpreis. Große Auswahl
an passendem Zubehör, Festmode und Anzügen.

Über 1500 neue

Brautkleider je 298 €

www.Brautmode-Discount.de
Für einen Anprobetermin erreichen Sie

uns unter: 035 91/318 99 09
oder 0163/814 59 65

Ob Sie Ihren Urlaub sportlich aktiv gestalten wollen oder lieber 
erholsam und beschaulich: Der staatlich anerkannte Luftkurort 
Egloffstein ist dafür der rechte Platz.
Mächtig überragt von der 1000-jährigen Burg Egloffstein liegt der 
kleine Marktflecken im idyllischen Trubachtal, einer lieblichen, 
mit Obstbäumen reich geschmückten Landschaft, die von mar-
kanten Fels- und Waldhängen eingerahmt ist. In der Talaue kön-
nen Sie Ihren Füßen nach einer schönen Wanderung eine pri-
ckelnde Kneipp-Kur gönnen. Egloffstein und seine Nachbarorte 
bieten das richtige Ambiente für ausgedehnte Wanderungen, 
Nordic-Walking aber auch für ruhige Spaziergänge.

In der Fränkischen Schweiz 
den ganzen Sommer über
Schwimmen unter der Burg, Wanderparadies, 
Nordic-Walking-Zentrum, Kneippen, Kon-
zerte, Theater, Fränkische Feste, Kinderpro-
gramm, Kulturweg, Wildpark, Gruppen- und 
Pauschalangebote

z.B. Osterpauschale
vom 17.04. bis 21.04.2014
ÜF/DU/WC  pro Person ab € 122,-

Kirschblütenpauschale
vom 01.05. bis 04.05.2014
ÜF/DU/WC  pro Person ab € 98,-

Nutzen Sie unser ganzjähriges 
Übernachtungsangebot
ÜF/DU/WC pro Person ab € 18,-
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     Der letzte Weg ist gegangen. Was bleibt sind Liebe, 

Dankbarkeit und die Erinnerung an die gemeinsame Zeit.

Wir haben Abschied genommen von unserer Tante, Frau

Agnes Hölzel geb. Voigt
geb.  20.03.1915 in Seidenberg/Zawidow 
gest. 25.12.2013 in Görlitz

Ingrid und Kurt Koschitza 
Beate und Gerd Pohl

Sebnitz · Zwingerstraße 6 · Telefon 035971 53780
www.bestattungen-sebnitz.de

bestattung-trauerhilfe-sebnitz@gmx.de

G
m
b
H

     Bestattungen und
Trauerhilfe Sebnitz

Ohne Dich.
Zwei Worte so leicht zu sagen –
und doch so endlos schwer zu ertragen.

Was ist bei einem Sterbefall zu tun?
Wenn der Tod eines geliebten Menschen zu Hause eintritt, sind die 
Hinterbliebenen oft hilflos und überfordert. Für einen Laien ist es 
nicht immer möglich, den Tod auf den ersten Blick festzustellen.
Gerade nach einem Unfall oder nach dem plötzlichen Eintritt 
einer lebensbedrohenden Krankheit muss als erste Maßnahme der 
Notruf bzw. ein Arzt (Hausarzt) gerufen werden. Dadurch können
unverzüglich lebensrettende Maßnahmen eingeleitet werden. 

Die allgemeine Notrufnummer lautet: 112. Der Notruf sollte einige
wichtige Informationen enthalten:

Wird ein Todesfall diagnostiziert, so muss der Arzt die erforder-
liche erste Leichenschau durchführen. Wenn er die notwendigen 

-

Wichtig: Erst wenn eine Todesbescheinigung ausgestellt wurde, 
kann und darf ein Bestatter tätig werden. Dabei spielt die Uhrzeit 
keine Rolle, denn: Ein Bestattungs-Notdienst ist Tag und Nacht für 

- Anzeige -

Individuelle Möglichkeiten
bei Bestattungsarten
Die Auswahl bei den Bestattungsarten bestand lange Zeit nur zwi-
schen der klassischen Erd- und der Feuerbestattung. Mittlerwei-
le ist die Bandbreite enorm gewachsen. Immer häufiger finden
Baumbestattungen statt. Bei dieser Bestattungsform wird die Urne
mit der Asche des Verstorbenen im Wurzelbereich eines Baumes
beigesetzt. Außergewöhnlich und kostenintensiv ist die Diamant-
bestattung. Bei dieser Bestattungsart wird ein Teil der Kremations-
asche in einem speziellen Verfahren in einen Diamanten gepresst.
Dieser kann geschliffen und mit Edelmetallen zu einem individu-
ellen Schmuckstück gefertigt werden. Im benachbarten Ausland,
etwa in der Schweiz, sind zudem viele weitere Bestattungsalterna-
tiven erlaubt. Dort gibt es beispielsweise die Almwiesenbestattung,
bei der die Urne unter der Grasnarbe einer Almwiese beigesetzt
wird. Auch eine Verstreuung der Asche aus einem Heißluftballon,
von einem Helikopter oder Flugzeug aus, die sogenannte Luft-
bestattung, ist möglich. In Deutschland sind die Bestattungsarten
aufgrund der Pflicht der Bestattung von Verstorbenen auf einem
Friedhof jedoch nicht gestattet.

Quelle: www.bestattungen.de

- Anzeige -
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DANKE.

Es ist schwer, einen geliebten Menschen 
zu verlieren. Es ist wohltuend, so viel 

von Herzen.

Günther Feßke
In Liebe und Dankbarkeit 
deine Rosemarie
im Namen aller Angehörigen 

Sebnitz, Januar 2014

Sie ist nicht mehr da,
doch werden wir ihr täglich begegnen und sie 
grüßen,
denn ihr Lächeln, das sie schenkte,
ihre helfenden Worte und alles,
was sie für uns getan hat,
wird uns unser Leben lang begleiten.

Traurig nehmen wir Abschied von

Ilse Bernig
geb. Richter
* 6.11.1925    † 12.1.2014

und gedenken der Zeit, die wir mit ihr 
verbringen durften.

In Liebe und Dankbarkeit
Ihre Kinder, Schwiegerkinder,
Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am 
Samstag, dem 1. Februar 2014, 14 Uhr auf dem 
Friedhof in Saupsdorf statt.

Obwohl wir dir die Ruhe gönnen,
ist voller Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können
war für uns der größte Schmerz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von
unserem Vater, Schwiegervater, Opa, Uropa,
Lebensgefährten und Onkel, Herrn

Arnd Mechling
* 25.8.1935  † 16.1.2014

In Liebe und Dankbarkeit
seine Söhne Thomas und Udo mit Familien
seine Lebensgefährtin Ingrid mit Familie
seine Enkel Monique und Steffi mit Uwe
sowie alle Angehörigen.

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 
31. Januar 2014, 14 Uhr auf dem Friedhof in Saupsdorf statt.

Ich wollt‘ so gern noch bleiben
und ließ euch doch allein.
Lasst mich in stillen Stunden
gar oftmals bei euch sein.

DANKE

allen, die mit uns liebevoll Abschied nahmen, 
in so vielfältiger Weise ihre Anteilnahme 
bekundeten und unsere liebe Mutter

Erika Pfeifer
auf ihrem letzten Weg begleiteten.
Besonderer Dank gilt ihrem Hausarzt Herrn Dr. Kleber, 
ihren Schulkameraden, den Kegelfreunden und ihren 
ehemaligen Arbeitskollegen von der Post sowie der Red-
nerin Frau Nickel und dem Bestattungshaus ANTON.

In stiller Trauer

ihre Kinder Ingrid, Bernd und Ines mit Familien

Sebnitz, im Januar 2014 

Woran Angehörige denken sollten
(djd/pt). DerVerlust eines geliebten Menschen ist stets ein schmerz-
licher Einschnitt. Den Meisten dürfte es schwerfallen, in der akuten
Trauer an bürokratische Dinge zu denken. Dennoch sind Behör-
dengänge zu erledigen, persönliche Papiere des Verstorbenen zu-
sammenzutragen sowie Banken und Institutionen zu informieren.
Eine Checkliste auf der Website www.sterbegeld.de unter der Rub-
rik “Ratgeber” unterstützt die Hinterbliebenen dabei, nichts Wich-
tiges zu versäumen. (djd/pt)

- Anzeige -

© Pixelio/Wilehlmine Wulff
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Autohaus Jens Weidig
Blumenstraße 2b · 01855 Sebnitz
Tel. 03 59 71 / 90 40

Mobil mit Rad und Auto
Autos sind per se Transportmittel. Warum sie also nicht auch als
Packesel für Bikes nutzen? Mit dem Fahrzeug wird das Traumziel
angesteuert, mit dem Rad geht es weiter in die Natur. Fahrradträger
halten die Bikes huckepack auf und am Auto fest im Griff. Die Sys-
teme punkten mit Leichtigkeit, Variabilität, Diebstahlsicherungen
und komfortablem Handling. Einige finden, zusammengelegt in
einer Tasche verstaut, sogar Platz im Kofferraum.
Neu ist: Auch E-Bikes und Pedelecs können mit auf Tour. Damit fol-
gen die Hersteller dem Freizeittrend. Selbst im Sportbereich wird
mittlerweile elektrisch geradelt. Weil die Elektrofahrräder im Ver-
gleich zu normalen Bikes schnell mal das Doppelte auf die Waage
bringen, leisten die Systeme mit einer Zuladung von 60 Kilogramm
– passend für zwei E-Bikes – Schwerstarbeit. Dazu gibt es Auf-
fahrschienen, mit denen die Schwergewichte bequem in Stellung
gebracht werden.
Guten Rat, welcher Träger der richtige ist, geben die Kfz-Betriebe.
„Kein Kauf ohne Test am Auto, keine Erstmontage ohne die Hilfe
der Profis“, empfiehlt der Obermeister der Kfz-Innung. (pm)

- Anzeige - Warnweste gehört in jedes Auto
Der Bundesrat hat Anfang Juli eine Warnwestenpflicht für Deutsch-
land beschlossen und folgt damit dem Vorbild seiner Nachbar-
staaten. Wer bislang noch keine Warnweste im Auto hat, sollte sich
laut ADAC zügig eine entsprechende Weste (Europäische Norm
EN 471) zulegen und - ebenso wie das Warndreieck - mitführen.
Spätestens ab dem 1. Juli 2014 muss in jedem Fahrzeug eine Weste
vorhanden sein. Die neue Regelung betrifft alle in Deutschland
zugelassenen Pkw, Lkw und Busse; Motorräder bleiben ausgenom-
men.
In vielen europäischen Ländern gibt es bereits die Pflicht, eine
Warnweste im Auto mitzuführen bzw. diese Signalweste bei einer
Panne oder einem Unfall zu tragen. Eine Tragepflicht für jeden, der
das Fahrzeug verlässt, gilt in Belgien, Italien, Luxemburg, Slowenien,
Spanien und Ungarn. Eine gekoppelte Verpflichtung, wonach so-
wohl eine Weste im Auto sein als auch im Bedarfsfall zwingend
getragen werden muss, gibt es aktuell in Frankreich, Kroatien,
Norwegen, Österreich, Portugal und der Slowakei. Die Strafen bei
Zuwiderhandlung betragen je nach Land zwischen 14 Euro und
600 Euro.

- Anzeige -


